
Ein Beitrag im Rahmen des Netzwerkes der Orte der 
Kunst und der Kultur im Regionalverband Saarbrücken.

Kontakt : Rainer Lang, Bürgermeister der Gemeinde Kleinblittersdorf, Tel. +49 68 05/20 08-110

Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten  
des Historischen Rathauses Kleinblittersdorf  
vom 27. März bis 27. Mai 2024 zu sehen.

Kunst im Historischen Rathaus Kleinblittersdorf
Monika Schrickel [1940–2022] 

„            – auf das Leben“
Die Malerin gehört zu den bedeutendsten saarländischen Künstlerinnen. Bis 
2022 kuratierte sie mit Spürsinn und Feingefühl fast 30 Jahre lang die Kunstaus-
stellungen im Rathaus Kleinblittersdorf.  

Seit 1961 lebte sie mit ihrer Familie im Saarland und absolvierte hier von 1969 
bis 1974 ihre künstlerische Ausbildung in Zeichnung, Malerei und Grafik. Ab 1974 
folgten zahlreiche Einzel- und Gruppenausstellungen. 1985 gründete sie die 
Künstlerinnengruppe Saar. Sie organisierte zahlreiche Projekte, u. a. zu den The-
men Industriekultur, Gewalt und Eros, Zeit und Raum, Ursprung und Zivilisation, 
Terror trif ft Kunst. Bezeichnend für ihr Engagement war der intensive Austausch 
mit KünstlerInnen und Verbänden sowie ihre Arbeit als Sachverständige in Kunst- 
und Kulturausschüssen. Langjährig war sie Geschäftsführerin des Künstlerhauses 
und Vorsitzende des Berufsverbandes Bildender Künstler im Landesverband Saar. 
Hierbei war sie für die KünstlerInnen eine wichtige Stütze und Anlaufstelle für 
deren Entwicklung in der saarländischen Szene.

Die Flucht aus der DDR und der notwendige Aufbau einer Existenz, der ihr den 
Weg zur Kunst (bis 1965) zunächst verstellte, stehen für das bewegte Leben der 
Künstlerin, die auch bodenständige Berufe ausübte. 

Die Ausstellung im Rathaus Kleinblittersdorf versteht sich als Hommage an  
Monika Schrickel und als Verneigung vor ihrem Beitrag zur Kunstvermittlung in 
der Region Saarbrücken. Mit dem Titel „          – auf das Leben“ spannt ihr Sohn 
Ralph Schrickel einen weiten Bogen mit einer Auswahl an Werken, die ihr künst-
lerisches Lebenswerk nachzeichnen.

Am KulturOrt Wintringer Kapelle auf dem Wintringer Hof wird im Anschluss das
Werk „Zukunft schreiben“ [Prolog zum Biosphärenfest] gezeigt. 
www.kulturort-wintringer-kapelle.de




